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Stamm Makonde 

Bezeichnung Leibmaske 

Grösse 65 x 27 cm 

Nr. 11/92 

Preis SFr. 3‘200.00 

 

Stammesinformationen 

Mit etwa 20'000 Menschen vergleichsweise 
kleine, jedoch künstlerisch eine der bekann-
testen Volksgruppe Ostafrikas.  
 
Die Makonde leben an der Küste im südöstli-
chen Tansania und Mosambik mit den Yao im 
Westen, den Mwera und Matumbi im  Nor-
den, sowie den Makua im Süden und Westen 
als Nachbarn, mit denen sie auch die künstle-
rischen Inspirationen weitgehend teilen. Es ist 
deshalb äusserst schwierig, einzelne Stilun-
terschiede zu definieren, da auch offenbar 
viele Objekte aus der näheren oder weiteren 
Nachbarschaft übernommen oder auch un-
tereinander gehandelt werden.  

Informationen zum Objekt 

Die Leibmasken oder Brustplatten, ähnlich 
denjenigen der Yoruba (jedoch nur weibli-
che); sind meist mit Tatauierungen versehen 
und symbolisieren angeblich die Legende 
vom ersten Mann der Schöpfung, der eine 
Holzfigur schnitzte; daraufhin erwachte diese 
zum Leben und wurde seine Frau. 

 


